
Bücher chau
nter den „Veröffentlichungen der Hi tori chen Kommi  ion

für We tfalen“ nimmt für Un re Le er die Er ein:
Hermann Hamelmanns Ge  1  1  e erke. Liri Neu 
ausgabe Mün ter 1908 — 1913, A chendorf Zwei aunde

Der and enthält „Schriften zur nieder äch i ch we t
ali chen Gelehrtenge chichte“, der II „Die Reformationsge chichte
We tfalens“. Das Heft des Bandes i t herausgegeben von
Dr Detmer 1902 und handelt von erühmten we tfäli chen
Gelehrten, das Heft von Di Ho ius behandelt Rud Langen
und Herm Bu  E, von Heft III an i t Dr Löffler der
Herausgeber. Heft III enthält die  echs er Hamelmanns ber
berühmte Männer We tfalens, die  ein be tes Werk  ind, endlich
Heft die Beweisführung H.8 für die Behauptung, daß man

We tfalen die Wiedergeburt der kla  i chen Wi  en chafte
danken habe Der erausgeber, Dr Löffler, Autorität auf
dem Gebiete wi  en chaftlicher Erfor chung we tfäli cher E,
zuma der Reformationszeit, Uhr mit philologi cher kribie und
der Objektioität moderner Ge chichtsfor chung und darum mit
 ichrer Hand hinein In eine Zeit, die bisher von der arteien
un und Haß verwirrt ein fa t undurchdringliches Gewirre
darbot ES kann allen, die  ich mit die er Zeit be chäftigen
wollen, nuL auf das äußer te eraten werden, ihre grundlegliche
Kenntnis die er Zeit Aaus der Löffler chen Neuausgabe amel 
mann chöpfen

Der II Band, mit dem wir EeS hier haupt ächlich 3 tun
aben, enthält zwar nicht das Werk Hamelmanns,  ondern
nuL ünfzehn  elb tändige Wi ber we tfäli che Territorien
und Städte die andern Ab chnitte werden noch olgen
nämlich die Ab chnitte ber Mün ter, en, inden, aderborn,
Ge eke, Mark, Dortmund, Bielefeld, Tecklenburg, Wittgen tein,
Herford, Lipp tadt, Höxter, Soe t, ietberg. Vorange tellt i t
H.s eben (Pag. IXXV), ES folgen  eine (TLle Pà g.
XXVLILXX). Hier i t auf PaS XL, 41 ein Druckfehler
3 berichtigen eS muß that heißen rhat Zu PAR. XLI,

45 könnte man iellei noch auf eine andre Schrift des
Jodocus Hockerius verwei en, die In meinem E t i t „Wider
den Bannteuffel das i t une getrewe wolmeynende Chri tliche
warnung wider die Gottlo en Teuffelbe chwerer oder Banner /
 o m die en örtern herumher eichen. 20 Gedruckt 3 ranck 
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furt Mayn MDLXVI (bei artin Lechler, mn verlegung
Sigmund Feieraben und Simon Hüters, cf. letztes Blatt).
In der Vorrede den chri tlichen e er beruft  ich er
auf Hamelmann. Zu den Fund tellen von 54, P S XLV,
Aus  ei bemerkt, daß das Buch auch un meinen Händen
i t Das Oldenburgi che Chronikon wird PAR. LMI als eine
ung bezeichnet mit Verwei ung auf ello Hier

ich gern mehr gehört, da die angeführten Lr
nicht Iin jedermanns Hand  ind Von PAS. LXIIELLIXN folgt
„Ver uch einer Charakteri tik und Würdigung“ der theologi chen,
hi tori chen, genealogi chen Schriften und der zur Gelehrten 
ge chichte Die Einleitung zur Reformationsge chichte We tfalens
Uhr dann den oben genannten fünfzehn Ab chnitten.

Man räg  ich jetzt vielfach mit dem Wun che, CS
das Steinen che Werk (4 re p Bände) neu aufgelegt
werden. Es i t zuzugeben, daß das Werk nicht gerade häufig
mehr 3u nden i t ES wird  ich Iun fe ten Händen befinden.
ber einn bloßer Neudruck würde  ich kaum L  en, eS würde
chon eine Neubearbeitung nötig  ein; denn un treitig ind viele
Partien  o  ehr eraltet, daß man  ie eute nicht einfach neu
auflegen kann. Andrer eits würde eine Bearbeitung von enen
mehr ühe machen als Ein ganz neue Werk Anders
ieg die Sache bei die er kriti chen Neuausgabe Hamelmanns.
Die Schriften Hamelmanns Aben den Wert mehr oder weniger
 elb tändiger Quellen chriften. ESs i t er mit dankbar ter Freude

begrüßen, daß  ie uns kriti ch geprüft aus der Hand eines
 o undigen Herausgebers angeboten werden. In Anmer 
kungen Unter dem amelmann chen Text offenbart  ich eine
 taunenswerte Kenntnis der orgänge, die das Klein te  o wenig
als das Größte über ieht, mit vielen bisher mitge chleppten halb
oder gar nicht wahren Überlieferungen aufräumt Ind nie die

Hand eines  ichern Führers vermi  en läßt Das bisher
vorliegende Werk i t geradezu Ein Ereignis, dem fortan
keiner vorüber kann, ohne KHenntnis davon 3 ne men

Erwähnt  ei noch, daß der Gedanke die er kriti chen Neu 
herausgabe Hamelmanns  ich auf Geh Rat Dr Ii zuru  2
führt, dem die we tfäli che Kirchenge chichte  o viel 3 verdanken
hat Das IId H.8 in an II ent tammt dem Oldenburger
Chronikon.

Im Morgenrot der Reformation, herausgegeben von
Pflugk-Harttung. Hersfeld, Zulauf, 191 Lei geb
16,50 Pra an
Wer einigermaßen auf dem Büchermarkt Be cheid weiß,

hat ein mei t berechtigte Mißtrauen illu trierte racht  —
an Die bildlichen Dar tellungen mögen vielleicht den An

Jahrbuch ev. Kirchenge chichte. 1014. 22—


